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Die Tagung fand im Rahmen der Ar1:>eitsgemeinschaft'mathematisohe Logik

statt und stand unter de;r Lel tung vo~ Herrn E·.-J .... Th.1ele •. 'Wie' auf der
. .e 'TagUng .im Herbst 1969 1~ Hanno~er w~rUnse:r:i:Ziel,unsmit'neueren Er-

gebnissen der mathem~t18ohenGrundlagenforsohung 'vertraut .zu maohen" '~.'

Wir'beschltttigten uns mltdeDi AxIom der Determinierthelt,mlt DOrma':'

len Ul traf!!tern.ui1d mit Logiken Uber zUllsaigen '.l1engen, 'wobei dor

letztere Themenkreia'den gr8Beren Teildel"'Tagung9irinahm~
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yortragsausztlge' .

A. Oberschelpl Be~lcht Uba~ das'Axiom'der D~ter~lnlerthelt
•

1 'Se! P eine' Menge von Folgen. natl1r11oher Zahlen' "und G(p) ·das. ·ro~gend~.

Spiel. Spieler I und 11 wf1hl~n ( mitgewiasen Strategien cJ,.cp.) ab';'

wechselnd' Elemente von w" wobei' I beginnt,C" Sie erzeugen 80 eine Folge

C1*<p na'tttrlloher Zahlen. Spieler'1 gewlnn~9 wenD' t1*cp. &: P, sonst gewinnt

. Spieler 11. P 'ist' determiniert, .wenn :lcJVcp( (1ll"Cp Gi: pr v 3epYcJ( d*epCiL p).

·Das Axiom der' Determinlerthe1t· ls·ta . tlAlle Mengen ..p' 8.1nddeterminiert" 0
.. . . . . ...

'Dies'es Axiom widersprioht de~ AUBwahlaxlomo ~eshalb werden Ab'schwl1~

ohungan betraohtet, etwal Jede pr0:tektive Menge' ·lat determiniert o· e
Dieses· widers.pr1cht V.L p' 1st· a~er' vermutlich· ml't dem, 'Auswahlaxiom

vertrllglioh'o Das ,Axiom ,der projektiven Determiniert'he"it kllrt vfSllig'

Reduktions-und Separationafragen in'~er projektlvenHleraohie.Es

gilt I"
: 1 1 .

~ PD ~ Red(~ 2n ).1\. Red( TI'2n+1 ),

B.Koppe~be~gl Bericht Uber normale'Ultrafilter'

Na~h' einrt1hrende~Behandlung ,nor~aler Ultrafilter ',wrde, eines der
. .

Hauptresultate' aus der Dissertatio'n. von K~Kunen gezeigt, wonaoh in.
. ..''. . ~ .

·relativ zu einemnormalen~ltrafilter konatruktiblen l1odellen geriau
,. ,

ein normaler Ultrafl1ter·,ex!s,tie·rt.Dabei wurden :die von' K.Kunen ,an-
. .

gegebene~ zum Tell aligemeinen Methoden dem hIer angestrebten Ergeb­

nis 'angepaSt.So' wUrden die. von K.K~nen beschrie'benen iterlerten' Ul­

trapotenzen ·von Modellen dEilr Mengenlehre nurrtlr den Fall b~traohte.tI

" .

daS ~le·herangezogenen Filte~ zu den Modellen 8elb8tge~8r~n;~b~.~

, . '

sohlieSend ~rden ,we! tara Ergebnisse "Uber ,normal'e U1tra.fil ter ',au's
., '

der DIB~'ertatl~n von K~Kunen' mitgeteilt. "

J~Hel~~t~~l~sBig~ Me~gert

"( 'Naoh 'Barve~sl "In:fln.ita17 Log10' and admlssible sets,', JSL' 34,2.·19~'9 )

.Einenlohtleere Menge A hel~~ ~ul.Baig,ta~la A abge~ohloasen g~~e~b~~

der Bildung' der" tr~n~'ltlven HUll·e· TC(x). eInes' j'ed.8n Elementes x, von

t
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A 1st u~d,die Genera11sierte~'derfolgenden AusdrUcke v&qr in A sindl

(a) '3x V;y( ;y &: x .... y &: Z ,.. R )fU~ al:le Ao":Ausd~oke R mit ,x nicht'
- .

tre! in R.

. "

'Eigenschaften von zul~_sa1g~n Mengen naohgewiesen wurden ....

S~ G8rnemanna Der VollstAndigkeitssatz für LUC, , "

Ist A ein!! zulKsaige Menge', dann, 'lllßt sioh ei,ne Spraohe LA so defi­

nieren9" daS alle verwendeten Zeiohen" sO\lieauoh, ,Formeln 'von LA' und

Sequenzen von LA-Formeln ElsJIlente von,A sind. Ferner kann man'" einen
. .

Able1 tungsbegrirr.,·angeben, bei ,dem ~1ne It,Derlva:tlontt rUr eine, A-·Sequen:~.;

wieder ein Element von A istoDer ~esentliche Unterschied dieser Spra-,

che zur" übliohen Sprache der Prlldikatenlogik i,st p daS" fUr" e'inel1enge"

t~o~ A-For~eln auoh die Konjunktion ~ber alle Elemente .on t e~ne

A-Formel"ist p falls ~ ein Element von A ist.Eine Semantik für A-Formeln.

ergibt si~h in naheliegertder~elaeo

Jede ableitbare A-Formel ist allgemeingU1tig.Der VollstKndigk,eits~

satz von Lopez-Escobar besagt p d~B'fUr AaHe ,auch die Umkehrung giltl

Jede ~11gemelngUlt1ge HC-Fo~e~ hat eine Derivation in'HO."

, '

E.-J G ThlelesLogik auf zulKsslgen Menßen~ "

Im allge~elnem -lass·an sich Vollstlndigkei tee. und ,Endlichke.itsslltze
. . -.

nicht auf unendliohe Sprachen UbertragenQ Betraohtet man "jedooh'die .
" "

~prachen LAp ~ob~i A eine abzRhlbare zullssige Menge 1st, dann lassen

sich. 'analoge ,Sltze naohweis·en o - .

, .

SeI ~c LAeine I 1 Satzmenge Uber,A,und sei, einSa~·auB LA' danngiltl

1. Ist -cp 'eine Folgerung von" t , danli existiert inne'rhalbvon A, eine, ·

, ·Able1t~g. von ,~relativ'zu t'Q'
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2. Is'~ cp eine Folgerung von~, dEum 'gibtes bereitsefn ~o c ~,.
• •••••• ..' +

~ &: A', und tp ,i'st, eine Folgerung von ~ .•o . , ' .. ' " ',. 0

~ •. Falls jede Teilm.enge. ~o - 4 von .~ 'ei'nModeil besitzt, 80 auoh +~

K...P.Po~ewski·a Die Han!zahl von: LA
. "

1>1e ~anrzahl g1bt'Au~kuntt ·Uber. die Fähigkeit einer .Logik ~twaB ,Uber.

die Ml!ohUgkeit von Strukture~ auszusagen. Sie istdetiniert a18. die

kl(,inB·~(. Kardinalzahl A mittolgenderEigensoha:tta '.
. .

Ist, ein Satz au~ L und besitzt ~ ein Modell der Mlcht1gkeit 1"

'dann be,sitzt , e1n·J1odell in ·jeq.er. ~~ßeren Mltohtlgkei t.D

Sei A eine abzlhibarezull!ssigeMeng(C~dse1 OeA). die kl~inste Ordi..

nalzahl, die .nioht .. aus, Aillt, dann l~t- d~e. Bant.zahlvon LA ~~~l~~ 1.0(4-).

( NaohJ ": Ba:rw1se.ID~lDit~L~g10 .ud admlsslble .8etfJp 1967 p .Stanr~~d "

.•. :..lt-.~ .. • . ,
, .-
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